
Deutschkurs:   A 1.1 
Termin Nr. 25:    Montag, 03. März 2025



Was lernen wir diese Woche?

1. Vokabular: Universität und Studium

2. Grammatik:  „ich war“, „ich hatte“ 
(„Single Past“)

3. Grammatik: Über die Vergangenheit  berichten 
(Perfekt und Präteritum/Single Past)

4. Neue Fragen & Dialogsituationen



Grammatik: Akkusativ – „the buying case“

der die das
Ich kaufe einen Tisch, eine Tasche und ein Handy. 

Ich brauche auch einen Stift, eine Tasse und ein Glas.

Am Morgen trinke ich immer einen Kaffee und  eine Limonade.

Am Abend esse ich gerne einen Salat, eine Pizza und ein Eis. 

Wir nehmen einen Orangensaft, eine Cola und ein Bier. 

Ich möchte einen Apfelsaft und           ein Vanille-Eis.

(Ich möchte eine Tasse Tee trinken.) 



TRENNBARE Verben      SEPARABLE VERBS
                      / VERBS with a SEPARABLE PREFIX

aufstehen - Ich stehe   (2.) um 6.00 Uhr auf.
fernsehen - Ich sehe     (2.) abends gerne fern. 
ausgehen - Wir gehen  (2.) mit Freunden aus. 

aufstehen – to get up
fernsehen – to watch TV
ausgehen      - to go out manchmal – sometimes

Eva ist früh aufgestanden.
Eva hat ferngesehen.
Eva ist mit Moritz ausgegangen.



Am Montagvormittag bin ich ins Büro gefahren. 
Ich habe bis 17.00 Uhr gearbeitet. 
Am Montagabend habe ich Pasta gekocht und ein Buch gelesen.
Am Dienstagmorgen…

Was hast du gemacht?
Please write a short Perfekt blog as homework for our Monday lesson next week about 

the things „you did“ between this Monday and next Monday.

Please write 2 to 3 sentences per day!



Was hast du gemacht?
Am Montagmorgen bin ich aufgewacht und bin in den Park gelaufen. Am Dienstag um 10:00 Uhr habe ich 
Frühlingsrollen gemacht. Um 14:00 Uhr habe ich Mittagessen gekocht. Am Mittwoch um 13:45 Uhr bin ich in die 
Zahnklinik gegangen. Um 16:30 Uhr bin ich ins Einkaufszentrum einkaufen gegangen. Am Donnerstag habe ich mit 
meinem Mann Computerspiele gespielt und Um 16:00 Uhr habe ich meine Schwester angerufen. Am Freitagmorgen 
habe ich frühstück gemacht und am Nachmittag bin ich zu meinem Freund gegangen. Am Samstagmorgen habe ich 
die schildkröten und das haus geputzt. Am Abend habe ich meine hausaufgaben gemacht. Am Sonntag bin ich mit 
dem kind auf den Spielplatz gegangen. Um 12:30 Uhr habe ich meinen Mann geweckt damit er seine Medizin nimmt. 
Danach habe ich mit meinem Mann YouTube Video geguckt und wir Abendessen gegessen.

Am Montagmorgen bin ich aufgewacht und (ich bin ) in den Park gelaufen. Am Dienstag um 10:00 Uhr habe ich 
Frühlingsrollen gemacht. Um 14:00 Uhr habe ich Mittagessen gekocht. Am Mittwoch um 13:45 Uhr bin ich in 
die Zahnklinik gegangen. Um 16:30 Uhr bin ich ins Einkaufszentrum einkaufen gegangen. 
Am Donnerstag habe ich mit meinem Mann Computerspiele gespielt und um 16:00 Uhr habe ich meine 
Schwester angerufen. Am Freitagmorgen habe ich Frühstück gemacht und am Nachmittag bin ich zu meinem 
Freund gegangen. 

Am Samstagmorgen habe ich die Schildkröten[the turtles] und das Haus geputzt. Am Abend habe ich meine 
Hausaufgaben gemacht. Am Sonntag bin ich mit [dem Kind] meinem Sohn / meiner Tochter auf den Spielplatz 
gegangen. Um 12:30 Uhr habe ich meinen Mann geweckt, damit er seine Medizin nimmt. Danach habe ich mit 
meinem Mann YouTube Videos geguckt und wir haben Abendessen gegessen.  / zu Abend gegessen. 

Abendbrot gegessen. 
damit – so that



Was hast du gemacht?
Am Dienstag bin ich in den Park gegangen. Ich habe viele Blumen gesehen und Fotos gemacht.
Am Mittwoch habe ich Pizza gegessen und einen Film geschaut. Der Film war sehr spannend.
Am Donnerstag ich bin mit dem Bus in die Stadt gefahren. Ich habe Brot und Käse gekauft.
Am Freitag habe ich mein Zimmer aufgeräumt. Danach habe ich mit meiner Familie telefoniert.
Am Samstag bin ich spazieren gegangen. Es hat geregnet, aber es war schön.
Am Sonntag habe ich ein neues Buch gelesen und Tee getrunken. Ich war sehr entspannt.

Am Dienstag bin ich in den Park gegangen. Ich habe viele Blumen gesehen und Fotos gemacht.
Am Mittwoch habe ich Pizza gegessen und einen Film geschaut / geguckt / gesehen. 
Der Film war sehr spannend.
Am Donnerstag bin ich mit dem Bus in die Stadt gefahren. Ich habe Brot und Käse gekauft.
Am Freitag habe ich mein Zimmer aufgeräumt. Danach habe ich mit meiner Familie telefoniert.
Am Samstag bin ich spazieren gegangen. Es hat geregnet, aber es war schön.
Am Sonntag habe ich ein neues Buch gelesen und Tee getrunken. Ich war sehr entspannt.

Mein Wochenende war sehr entspannend.  -- relaxing
Ich war sehr entspannt.  --- relaxed



Bitte schreiben Sie Sätze, zum Beispiel: 

Als Vorspeise hätte ich gerne einen Gurkensalat. der Salat (-e) 
Als Hauptgericht nehme ich eine Bratwurst. die Bratwurst (-würste)
Ich hätte die Bratwurst aber gerne nicht mit Kartoffeln und Sauerkraut, 
sondern [but instead] mit Pommes und Ketchup. 
Ich trinke ein Wasser ohne Sprudel. das Wasser (/)
Als Dessert hätte ich gerne einen Obstsalat. 



Bitte schreiben Sie Sätze, zum Beispiel: 

Als Vorspeise Ich hätte gerne eine Gemusesuppe. Als Hauptgericht nehme ich eine Nudeln mit 
Hühnerfleisch. Asl Dessert hätte ich gerne einen Apfelkuchen und ein Eis mit Sahne Ich möchte auch 
eine Bratwurst mit Kartoffel, Aber gerne nicht mit Sauerkraut. Als Dessert möchte ich gerne einen 
Schokoladenkuchen.

Als Vorspeise hätte ich gerne eine Gemüsesuppe. Als Hauptgericht nehme ich Nudeln 
(Plural) mit Hühnerfleisch. Als Dessert hätte ich gerne einen Apfelkuchen und ein Eis 
mit Sahne. Ich möchte auch eine Bratwurst mit Kartoffeln (Plural), aber gerne nicht 
mit Sauerkraut. Als Dessert möchte ich gerne einen Schokoladenkuchen.



Bitte schreiben Sie Sätze, zum Beispiel: 

Als Vorspiese möchte ich gerne eine Gemüsesuppe. Als Hauptgericht nehme ich einen Hühnercurry 
mit Reis und Schnitzel aber gerne nicht mit Kartoffelsalat. Als Dessert hätte ich gerne 
Schokoladenkuchen. Und ich trinke Orangensaft.

Als Vorspeise möchte ich gerne eine Gemüsesuppe. Als Hauptgericht nehme ich ein 
Hühnercurry mit Reis und Schnitzel aber gerne nicht mit Kartoffelsalat. Als Dessert 
hätte ich gerne Schokoladenkuchen. Und ich trinke Orangensaft.



Bitte schreiben Sie Sätze, zum Beispiel: 

Als Vorspeise hätte ich gerne eine Tomatensuppe.
Als Hauptgericht nehme ich Nudeln mit Hühnchenfleisch.
Ich hätte die Nudeln aber gerne nicht mit Hühnchenfleisch, sondern mit Gemüse.
Ich trinke ein Wasser ohne Sprudel.
Als Dessert hätte ich gerne einen Apfelkuchen.

Als Vorspeise hätte ich gerne eine Tomatensuppe.
Als Hauptgericht nehme ich Nudeln mit Hühnchenfleisch.
Ich hätte die Nudeln aber gerne nicht mit Hühnchenfleisch, sondern mit Gemüse.
Ich trinke ein Wasser ohne Sprudel.
Als Dessert hätte ich gerne einen Apfelkuchen.



1. Ich esse nicht gern Fisch. 
2. Martin kann nicht gut kochen. 
3. Der Chef isst         mittags   nicht in der Kantine. 
4. Zu viel Süßes ist nicht gesund. 
5. Ich mag                  dieses Gericht nicht. 
6. Mama       kocht   heute Abend nicht.



Neutrale Negation / „Satz“-“Sentence“-Negation

1. Ich esse nicht gern Fisch. 
2. Martin kann nicht gut kochen. 
3. Der Chef isst         mittags   nicht in der Kantine. 
4. Zu viel Süßes ist nicht gesund. 
5. Ich mag                  dieses Gericht nicht. 
6. Mama       kocht   heute Abend nicht.

Specific Negation / „Wort“-“Word“-Negation

Nicht ich esse gern Fisch, sondern [but instead] meine Frau Sandra.

Ich mag        nicht         dieses Gericht M22, sondern das Gericht M25.

Mama       kocht   nicht heute Abend, sondern heute Nachmittag.  

Mama      kocht heute nicht am Abend, sondern am Nachmittag. 



Grammatik: Akkusativ – „the buying case“

der die das
Ich kaufe einen Tisch, eine Tasche und ein Handy. 

Ich brauche auch einen Stift, eine Tasse und ein Glas.

Am Morgen trinke ich immer einen Kaffee und  eine Limonade.

Am Abend esse ich gerne einen Salat, eine Pizza und ein Eis. 

Wir nehmen einen Orangensaft, eine Cola und ein Bier. 

Ich möchte einen Apfelsaft und           ein Vanille-Eis.

(Ich möchte eine Tasse Tee trinken.) 



1. B:   Ich brauche eine Gabel. 
A:  Tut mir leid, ich habe keine Gabel. 
B:  Ohne Gabel kann ich nicht essen. 

4.    B:  Ich brauche einen Löffel. 
A:  Tut mir leid, ich habe keinen Löffel. 
B:  Ohne Löffel kann ich nicht essen. 

Tut mir leid.  =  I am sorry. 

ohne = without
mit    = with



Hausaufgabe 2)

B:   Ich brauche eine Gabel. 
A:   Tut mir leid, ich habe keine Gabel. 
B:   Ohne Gabel kann ich nicht essen.



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



2. Ich brauche einen Topf. 5. Ich brauche Salz.
Tut mir leid, ich habe keinen Topf. Tut mir leid, ich habe kein Salz. 
Ohne Topf kann ich nicht kochen. Ohne Salz kann ich nicht kochen. 

3. Ich brauche ein Glas. 6. Ich brauche eine Tasse.  
Tut mir leid, ich habe kein Glas. Tut mir leid, ich habe keine Tasse. 
Ohne Topf kann ich nicht kochen. Ohne Tasse kann ich nicht trinken. 



Hausaufgabe 1)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1. Ich mag keine Äpfel. 
2. Esst ihr viel Obst? 
3. Wir essen lieber Gemüse. 
4. Isst du gern Fisch? 
5. Ich esse sehr gern Fisch. 
6. Mögen Sie Bratwurst mit Sauerkraut? 
7. Mein Mann mag Bratwurst mit Sauerkraut. 
8. Frau Müller isst mittags gern Currywurst. 



Hausaufgabe 3)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1. Wie schmeckt dein Kaffee? 
Er schmeckt nicht. Er ist zu kalt. 

2. Wie schmecken die Nudeln? 
Sie schmecken sehr gut. 

3. Wie schmeckt der Schokoladenkuchen? 
Er schmeckt nicht gut. Er ist zu süß. 



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



4. Wie schmeckt der Obstsalat? 
Er schmeckt nicht gut. Er ist zu sauer. 

5. Wie schmeckt die Currywurst? 
Sie schmeckt nicht gut. Sie ist zu scharf.

6. Wie schmeckt das Steak? 
Es schmeckt sehr gut. 

7. Wie schmeckt das Eis? 
Es schmeckt sehr gut.  



Hausaufgabe 4)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1. der Reis 2. die Torte 3. die Schokolade 4. der Schinken
5.    das Sauerkraut 6. der Quark 7. die Tomate 8. das Brot 9. die Ananas



Hausaufgabe 5)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



der Apfel die Kartoffel
die Birne die Zwiebel
das Brötchen die Erdbeere

das Öl 

(-)  Plural: die Schinken 
(/)
(-e) Plural: die Brote
der Reis (/) 
(-n) Plural: die Torten
(-n) Plural: die Schokoladen 
(/) 
(/) 



Hausaufgabe 6)

https://www.schubert-verlag.de/spektrum/audio/64_spektrum_a1-1.mp3



Hausaufgabe 6)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1890 - achtzehnhundertneunzig
der Salzburger Konditor Paul Fürst

Wolfgang Amadeus Mozart. 
Mozartkugeln

Geschäften in Salzburg





Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



2. a) 1908 - neunzehnhundertacht
b)  Theodor Tobler
c)  weltweit / in 122 Ländern 
d)  Berge
e)  pro Person / im Durchschnitt [on average]

12 kg / Kilogramm / Kilo im Jahr  



Hausaufgabe 6)



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



a) 1922 / neunzehnhundertzweiundzwanzig 
b) Hans Riegel aus Bonn – HA RI BO!
c) Produziert seit 1922 Gummibärchen.
d) Marktführer.    [world market leader] 
e) …657 Millionen / sechshundertsiebenundfünfzig Millionen Euro 





Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



x   
x
x

x   
x
x



Ich hatte ein schönes Wochenende. 

Ich war im Kino. 
Ich hatte keine Zeit. 

Ich war in Frankfurt. 







Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1. war 2. waren   
3. war 4. war 
5. war 6. wart 
7.   waren 





Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



8. hattest 
9. hatte

10. hatte 
11.            hattet 
12.            hatten 



- Warum bist du nicht zur Party gekommen? --- Tut mir leid, ich hatte keine Lust.
Ich hatte keine Lust. = I didn‘t feel like it. / I wasn‘t in the right mood.

- Warum bist du nicht zur Party gekommen? --- Tut mir leid, ich war krank. (ill, sick)

du hast geschrieben   /// du hast besucht /// du hast gekauft



Präsentieren Sie bitte Ihre 
Antworten!



1. Warum hast du die E-Mails nicht geschrieben?         - Tut mir leid, ich hatte keine Zeit.

2. Warum hast du Eva nicht besucht? – Tut mir leid, ich hatte kein Auto. 

3. Warum hast du kein Obst gekauft? - Tut mir leid, ich war nicht im Supermarkt. 



Hausaufgabe 1)



Hausaufgabe 2)



Hausaufgabe 3)



Hausaufgabe 4)



Hausaufgabe 5)



Hausaufgabe 6)



Hausaufgabe 7)

https://www.schubert-verlag.de/spektrum/audio/68_spektrum_a1-1.mp3



Hausaufgabe 7)



Tageszeiten (times of the day)
am Morgen - am Montagmorgen

am Vormittag - am Mittwochvormittag 

am Mittag - am Donnerstagmittag 

am Nachmittag - am Donnerstagnachmittag 

am Abend - am Samstagabend

in der Nacht - in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag



Monate    - der Monat (-e) 

im Januar Juli

Februar August

März September

April Oktober

Mai November

Juni Dezember



WOCHENTAGE –
Days of the Week!

Montag
Dienstag 
Mittwoch

Donnerstag 
Freitag 

Samstag 
Sonntag



Tschüss!        
Auf Wiedersehen! 

Alles Gute und 
bis 

Mittwoch!


